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Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Herrn Abgeordneten Dennis Haustein (CDU)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/25727
vom 31.03.2026
über Umfang und Ausgleich von Baumfällungen im Quartierspark Rosenfelder Ring

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener Zuständigkeit und
Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte Antwort bemüht und hat
daher das Bezirksamt Lichtenberg von Berlin um Stellungnahmen gebeten, die bei der
nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt wurde.

Frage 1:

Wie viele Bäume wurden im Zuge der Maßnahmen im Quartierspark am Rosenfelder Ring bisher insgesamt gefällt
und wie viele Bäume müssen voraussichtlich noch gefällt werden? Bitte entsprechend aufschlüsseln.

Frage 2:

Wie viele unterschiedliche Baumarten waren von den Fällungen betroffen? Bitte nach Art und Anzahl aufschlüsseln.

Frage 3:

In welchem Umfang waren die Baumfällungen ursprünglich geplant und wurden darüber hinaus weitere Bäume
außerplanmäßig gefällt? Wenn ja, aus welchen Gründen?

Frage 4:

Welche Maßnahmen zur Ersatzpflanzung sind vorgesehen? Bitte in Anzahl, Baumarten und Standorte aufschlüsseln.
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Frage 5:

In welchem zeitlichen Rahmen sollen die Ersatzpflanzungen umgesetzt werden?

Antwort zu 1 bis 5:

Dem Senat liegen hierzu derzeit keine belastbaren eigenen Erkenntnisse vor.
Das Bezirksamt Lichtenberg hat mitgeteilt, dass die Baumfällungen im Rahmen einer
Schulbaumaßnahme durch die HOWOGE erfolgten. Eine fachliche Rückmeldung des
zuständigen Bereichs Schule und Sport des Bezirksamtes Lichtenberg konnte aufgrund der
Ferienzeit innerhalb der Frist nicht eingeholt werden. Der Bezirk weist jedoch darauf hin, , dass
sich aktuell die Kleine Anfrage KA/1151/IX der BVV Lichtenberg mit inhaltlich vergleichbaren
Fragestellungen zur Baumfällung auf dem Gelände des ehemaligen Quartiersparks befasst.
Diese wird derzeit durch den Bereich Schule und Sport des Bezirksamtes Lichtenberg –
gegebenenfalls in Abstimmung mit der HOWOGE – bearbeitet.

Berlin, den 17.04.2026

In Vertretung
Andreas Kraus
Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt


